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Minnesang und das höfische Epos                           
1. Verbinden Sie jedes Bild mit dem Namen des Verfassers und der passenden Kurzbeschreibung (A-E) 
Hartmann von Aue, Wolfram von Eschenbach, Gottfried von Straßburg, ein unbekannter Dichter, Walther von der Vogelweide 

            1. Parsifal
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2. Nibelungenlied

            3. Erec 
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4. Walther von der Vogelweide            5. Tristan und Isolt
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  A. In diesem Epos bearbeitet Gottfried von Straßburg den Stoff aus den irischen Sagen und benutzt auch eine französische Quelle. Tristan ist ein kühner und treuer Ritter seines Onkels, des Königs Marke von Cornwall. Er tötet auch den feindlichen irischen gesandten Morold. Dabei verwundet sich aber Tristan von Morolds vergiftetem Schwert. Nur Morolds Schwester Isolde, die Königin von Irland, kann Tristan heilen. Er muss nach Irland reisen und gibt sich als Spielmann Tantris aus. Isolde heilt Tristan und als Belohnung dafür lehrt Tristan-Tantris ihre Tochter, die auch Isolde heißt, Musik und Sprachen. Tristan kehrt zurück und empfiehlt König Marke, die junge Isolde zu heiraten. In Irland erkennt die Königin Isolde Tristan und erfährt auch, dass er ihren Bruder Morold tötete. Trotzdem sendet die Königin von Irland ihre Tochter mit Tristan nach Cornwall um Marke zu heiraten. Auf dem Schiff trinken Tristan und Isolde versehentlich den Liebestrank, den die Königin Isolde für das Ehepaar bereitete. Tristan und Isolde verlieben sich verzweifelt ineinander. Die jungfräuliche Hofdame Isoldes, Braengene, muss dann die Hochzeitsnacht mit König Marke verbringen. Nach vielen Liebesabenteuern von Isolde und Tristan werden sie von König Marke entdeckt. Tristan geht in die Normandie, wo sich in ihn eine andere Isolde, Isolde Weißhand, verliebt. Tristan löst jetzt das Dilemma, welche Isolde er liebt. Damit bricht Gottfrieds Geschichte ab. 

B. Walther von der Vogelweide lebte zwischen den Jahren 1170-1230, und starb wahrscheinlich in Würzburg. Er ist der bedeutendste Lyriker des Mittelalters, der seine Werke in deutscher Sprache schuf. Schon im 13. Jahrhundert diente er als einer der ersten Vorbilder für weitere Künstler. In der Überlieferung blieben von ihm 90 Minnelieder, 150 Sangsprüche und ein religiöser Leich erhalten. Seine Werke wurden modern zum ersten Mal von Karl Lachmann 1827 herausgegeben. Walter schrieb Liebeslyrik in der Ich-Form, wo er ein Liebeserlebnis beschreibt. In seinen epischen Werken tritt „ein Sänger“ auf. Er schuf auch politische Dichtung und manchmal setzte er sich in seinen Werken mit seinen Feinden auseinander.          

C. Wolfram von Eschenbachs Parsifal ist ein komplexer Verseroman der mittelhochdeutschen Literatur, der schon in Mittelalter eine große Wirkung haben musste. Parsifalgeschichte gehört ursprünglich auch zu den Sagen über König Artus und seiner Tafelrunde.  Parsifal ist ein einfacher Junge. Im Roman wird seine Erziehung zum Ritter  und seine Suche nach dem Heiligen Gral geschildert. Als Kontrast werden dabei die Abenteuer des Ritters Gawans beschrieben. Gawan ist von Anfang an ein vollständiger und erfolgreicher Ritter, der die Schuldigen zur Verantwortung zieht. Parsifal erlebt dagegen verschiedene persönliche Konflikte, macht Fehler, versteht verschiedene Aussagen und Situationen nicht und wird deshalb selbst schuldig. Schließlich ist es aber Parsifal, der den Heileigen Gral findet. Am Ende des Verseromans beginnt die Geschichte von Parsifals Sohn Loherangrin.              

D. Das Epos Erec von Hartmann von Aue beginnt am Hofe der Königs Artus. Der junge Ritter Erec, der auch aus einer königlichen Familie stammt, wird vor den Augen der Edelleute von einem Zwerg erniedrigt. Obwohl er noch unerfahren ist, beginnt er den Zwerg zu verfolgen. Dabei gerät er auf die Burg Tulmein, wo gerade ein Turnier stattfindet. Erec will den Ritter Iders, dessen Zwerg ihn erniedrigte, besiegen. Er gewinnt den Schönheitspreis für Enite, die Tochter des Königs Koralus, und heiratet sie danach auf dem Hof der Königs Artus. Das Ehepaar zieht dann an den Hof von Erecs Vater in Karnant und Erec wird der Herrscher. Er vernachlässigt aber seine Pflichten, weil er zu viel Zeit mit Enite im Bett verbringt. Wenn er dann erfährt, dass er verspottet wird, zwingt er Enite mit ihm heimlich zu flüchten. Erec verbietet dabei Enite zu sprechen. Wenn Enite das Verbot bricht, weil sie Erec vor den Räubern warnen will, behandelt er sie als einen Knecht. Sie muss acht Pferde ziehen. Enite und Erec erleben verschiedene Abendteuer, er kämpft gegen Räubern, rettet einen Edelmann vor zwei Riesen, verteidigt seine Frau vor einem Grafen. Enite bleibt immer eine treue und beharrliche Ehefrau und dank dessen findet Erec am Ende den rechten Maß zwischen Liebe und Herrschaft. Sie können schließlich nach Kernant zurückkehren und dort leben und herrschen.             

 E. Das Nibelungenlied ist ein mittelalterliches Heldenepos. Es entstand zu Beginn des 13. Jahrhunderts. Das Lied kann in zwei Teile gegliedert werden. Das erste Teil spielt sich im Burgundenreich am Rhein ab, das zweite Teil dagegen meistens an der Donau (heutiges Österreich und Ungarn). Kriemhild lebt mit ihren Brüdern am Königshof des Burgundenlandes in Worms. Siegfried, der berühmte junge Held, kommt nach Worms. Er ist fast unverletzbar, weil er einen Drachen tötete und in dessen Blut badete. Dabei fiel ihm aber ein Eichenblatt auf den Rücken, und das ist die einzige Stelle auf seinem Körper, wo der Held verletzbar ist. Siegfried besitzt auch das magische Schwert, den wunderbaren Hort (Schatz) und eine unsichtbar machende Tarnkappe der Nibelungen (der starken Leute aus Norwegen). Siegfried möchte Kriemhild heiraten, zuerst muss er aber ihrem  ältesten Bruder, Gunther, helfen, die Königin von Island, Brünhild, als Ehefrau zu bekommen. Brünhild besitzt übernatürliche Kräfte, und ihr zukünftiger Mann muss sie in Steinwurf, Weitsprung und Speerwurf besiegen, er muss mit ihr auch während der Hochzeitsnacht kämpfen. Siegfried gewinnt auch mit Hilfe seiner Tarnkappe. In Burgunden heiraten dann Siegfried Kriemhild und Gunther Brünhild. Kriemhild ist neidisch, dass Siegfried nicht so viele Ehren bekommt als Gunther und bring Brünhild Beweise, dass es Siegfried und nicht Gunther war, der sie überwältigte. Gunthers Ritter Hagen befürchtet Siegfrieds Macht und will auch seine Schätze haben. Kriemhild glaubt, dass Hagen ein Freund ist und verrät ihm, wo Siegfrieds verletzbare Stelle ist. Hagen und Gunther locken Siegfried auf eine Jagt in der Nacht und töten ihn. Im Zweiten Teil heiratet die Witwe Kriemhild den Hunnenkönig Etzel. Ihr einziger Gedanke ist aber die Rache für Siegfrieds Tod. Sie lädt alle Ritter aus Burgunden auf ihren Königshof an der Donau ein, und lässt sie erschlagen.                 

2. Fragen zum Text

1. Warum gibt sich Tristan in Irland als Tantris auf?
2. Warum verliebt sich Isold in Tristan und nicht in den König Marke?
3. Wer war Walther von der Vogelweide?

4. Was für Unterschiede sind zwischen dem Ritter Gawan und Parsifal?

5. Wer findet den Heiligen Gral? 

6. Nenne einige Ritter, die zu der Tafelrunde des Königs Arthur gehörten.

7. Warum war Erecs Frau Enite eine gute Ehefrau?

8. Wo spielen sich das erste und das zweite Teil des Heldenepos Nibelungenlied ab?

9. Auf welcher Stelle ist Siegfried verletzbar? Und warum?

10. Warum lässt Kriemhild alle Ritter aus Burgunden erschlagen?    

3. Ergänzen Sie die Sätze mit passenden Wörtern in der richtigen Form
neidisch, erkennen, schuldig,  Hochzeitsnacht, herausgeben, schildern, ursprünglich, Königshof, Weitsprung, stammen
1. Marke verbringt die ……… mit Isoldes Hofdame.
2. Isolde ……… Tristan, auch wenn er sich für Tantris asugab.

3. Kriemhild weilte auf ihrem ……… an der Donau.

4. Ihr zukünftiger Man muss Brünhild in ……… besiegen.

5. Kriemhild war ………, dass Siegfried nicht so viele Ehren bekommt.
6. Erec ……… aus einer königlichen Familie.

7. Parsifals Geschichte gehört ……..  zu den Sagen über König Artus und seiner Tafelrunde.

8. Walthers Werk wurde von Karl Lachmann 1827 ……….
9. Im Werk werden verschiedene Liebesabenteuer ……… .
10.  Parsifal macht Fehler und wird oft ……….
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